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FÜR HEL, DIE HERRIN ÜBER NIFLHEIM!
FÜR ALL JENE IN DENEN DIE CHAOSRUNEN ERSTRAHLEN!


Die in diesem Buch dargestellten Techniken, führt der Leser auf eigene Gefahr durch, die Übungen ersetzen nicht den Rat und die Behandlung eines Arztes. Desweiteren kann der Autor oder der Verlag nicht für Folgen verantwortlich gemacht werden, die eintreten oder nicht eintreten. Für die Ausführung der in diesem Buch beschriebenen Techniken trägt der Leser alleine die Verantwortung!
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EINLEITUNG

Dieses Buch soll einen Einblick in die Chaosrunick für den praxisorientierten Magier bilden, durch welchen er die Fähigkeiten erlangen kann, eigenständig und unabhängig, wie auch unter Zuhilfenahme verschiedener feinstofflicher Verbündeter magisch erfolgreich zu sein. Es bietet einige Inspirationen, ist jedoch kein Benutzerhandbuch! Deshalb will auch von anfang an klar machen, dass es keine Garantie gibt die besagt, dass man nach dem Lesen dieses Buches ein Meister der Runenmagie wäre. Aber dennoch verhelfen die hier benannten Angänge und Techniken dem Magier zu vielfältigen Fertigkeiten, sofern er nicht nur liest sondern die beschriebenen Dinge auch umsetzt und selbst mitdenkt. Wer wirkliche magische Erfolge verbuchen will, der muss auch bereit sein dafür zu arbeiten und Zeit zu investieren.

Das bloße Aufsagen einiger Formeln oder das sklavische Nachäffen der Techniken anderer Leute wird hier nicht zum Erfolg führen und das gilt nicht nur für die Magie der Runen. Dieses Buch soll außerdem einen systematischen Aufbau Deiner Kräfte fördern, ohne Dich in Abhängigkeiten zu stoßen, die Dir später gar nichtmehr so recht sein könnten.

Der Schwerpunkt dieses Buches liegt, wie gesagt, bei der Runenmagie, unter Einbeziehung chaosmagischer Herangehensweisen. Wir werden hier keine (oder nur selten) ellenlangen Edda-Zitate anführen über die Du dann brüten musst bis Dir der Kopf platzt, was bei einigen Forschern auf diesem Gebiet, wohl bereits passiert ist. Es ist vielmehr mein Anliegen Dir magische Techniken und Denkanstöße zu geben die ihre Wurzeln im Bereich der germanischen Magie haben, aber dennoch so losgelöst von Dogmen sind, dass Du das Prinzip hinter einer Technik auch auf ein anderes Paradigma (magisches Weltbild) übertragen kannst. Außerdem haben die sogenannten primitiven Techniken, oft eine enorme durchschlagskraft, weil sie innere Bereiche im Menschen ansprechen ohne das dieser davon bewusst Kenntiss hat. Anders gesagt: Keep it simple and effective!

Diese Losgelöstheit bedingt, dass Du dir selbst Gedanken machst, denn wenn Du alles so hinnimmst wie ich es vorgebe dann begibst Du dich zwar nicht in das Dogma der germanischen Tradition, dafür aber einfach in das Meinige. Wobei ich Dir versichern kann, dass ich mein magisches Weltbild ändern werde, wenn es nützlich erscheint. Du solltest das eventuell auch tun und durch das Ausprobieren lernen. Angemerkt sei auch, dass ich mich als Chaosmagier ohnehin nicht sklavisch an irgendetwas halte, wenn es nicht auch funktioniert, daher sind manche Techniken innerhalb dieses Buches sehr „unrunisch“ aber dennoch effektiv.

Dieses Buch ist geschrieben worden um dem Magier unter die Arme zu greifen, der weiß das die Basis der Magie und gleichzeitig auch das Ziel der Magie, die Freiheit ist. Es geht also weniger darum ob du ein Anfänger oder ein Fortgeschrittener bist, sondern vielmehr um Deine grundlegende Einstellung zur Thematik der Zauberei. Ich bin der Überzeugung, das jedes Buch, auch Anregungen für jeden Entwicklungsstand enthält, man darf nur nicht so hoch zu Ross sitzen, dass man dies nichtmehr erkennt und sich so selbst einiger Interessanter Ansätze beraubt (bis auf die „magische“ Pro7-Edition vielleicht.…).

In diesem Sinne, wünsche ich Dir viel Erfolg beim Ausprobieren und Erkunden einer alten, neuen Welt.

Choyofaque & Reyn til Rúna

Frater Malig 854


CHAOSRUNE

Der Titel dieses Buches beginnt mit dem Wort „Chaosrune“, dies ist nun nicht etwa eine bestimmte Rune oder ein spezifisches Symbol. Vielmehr habe ich dieses Wort gewählt um klar zu stellen, dass sich dieses Buch zum einen an chaosmagischen Herangehensweisen orientiert. Zum zweiten, dass diese Herangehensweise auf das Runensystem angewandt wird.

Meine Überzeugung ist es, dass Magie nur durch Transformation überleben wird und dies gleichzeitig auch die einzige Möglichkeit der Weiterentwicklung für magische Praktiken ist. Denn was sich entwickeln soll, muss sich verändern können. Die Chaosrune ist also etwas das im Magier entsteht, teilweise durch intellektuelle Überlegungen, teilweise jedoch auch durch praktisches Arbeiten und die daraus entstehenden, einzigartigen, Erfahrungen. Durch die Bereitschaft zur Transformation und zur magischen Arbeit wird der Magier ein Tor und erschafft so seine eigene Chaosrune, die nur und ausschließlich auf ihn passt. Sobald dieser Schritt getan ist, was nicht von heute auf morgen passiert sondern ein ewiger Weg ist, erschafft die Chaosrune einen Chaosruner. Der Magier wird transformiert, durch das was er selbst geboren hat, er wird zu einem Chaosruner. Da das Erschaffen der Chaosrune jedoch ein ewiger Weg ist, ist auch der Prozess der Transformation zum Chaosruner ein ewiger und niemals endender. Denn diese beiden Vorgänge beschreiben keinen Schritt den man tut und damit hat sichs. Sondern einen Schritt den man mit enormer Anstrengung versucht, der Fuß hebt sich, er druchmisst einen weiten Weg und trifft schließlich wieder auf den Boden. Um zu erkennen, dass der Weg den er gerade geht, viel weiter als nur ein einzelner Schritt ist, dann hebt sich der Fuß mit etwas weniger Anstrengung wieder. Je weiter er also darin geht, desto manifestierter wird die Chaosrune durch seine magische Praxis, je mehr sich die Rune manifestiert, desto mehr manifestiert sich der Runer. Es ist also doch so, dass sich die Schlange selbst in den Schwanz beißt.


ZAUBERSCHWERT

Das zweite Wort aus dem Titel des Buches, ist „Zauberschwert“, Zauberschwert bedeutet oder beschreibt den grundsätzlichen Impuls, der immer da sein muss. Es beschreibt, dass ein Magier, der zum Chaosruner werden will, ein Zauberschwert benötigt mit dem er kämpfen kann. Dies ist kein gewöhnliches Schwert, wie es aus einigen traditionellen Magiesystemen bekannt ist, sondern ein besonderes Schwert. Es ist der Wille und die Kraft des Magiers, sie bilden die Grundlage für das oben gesagte, ohne sie kann der Magier seinen Fuß nicht zum ersten Schritt erheben. Er muss wollen und wagen. Ein Zauberschwert des Willens sozusagen. Alles was Du tust, indem Du etwas willst und wagst und deine ganze Kraft dafür einsetzt ist ein Kampf mit dem Zauberschwert in Deiner Hand. In den ersten Versuchen, die du schon lange hinter dir hast, entstand das Schwert, es wurde bis zu einem gewissen Grad, durch Dein bisheriges Leben gehärtet und geschärft. Allerdings muss es noch wesentlich schärfer und widerstandsfähiger werden, wenn du ein Chaosruner werden willst, denn das Zauberschwert des normalen Menschen wird an dem eines echten Chaosruners immer zerbrechen und im Kampfesfall werden alle Schutzmaßnahmen von diesem Zauberschwert wie Butter durchschnitten werden.

Denn das Wort Schwert impliziert das wir es hier mit einer Waffe zu tun haben, eine Waffe die wir gegen unsere Feinde ohne Gnade einsetzen. Hauptsächlich sind damit jedoch innere Feinde gemeint, Faulheit, Arroganz, Ignoranz, Selbstüberschätzung. Natürlich wird es früher oder später auch mit äußeren Gegnern zu tun haben und diese besitzen, ob sie wollen oder nicht, auch ein Schwert, nur die Qualität wird sich unterscheiden. Dein persönliches Zauberschwert zu schärfen und zu härten ist Deine erste Pflicht, wenn du magisch erfolgreich sein willst und das geht nur durch regelmäßige, disziplinierte magische Praxis. Auch im alltäglichen Leben ist dieses Schwert von unschätzbarem Wert und auch dort kann es verbessert werden, denn auch dort willst und wagst Du Dinge mit aller Kraft.


GRUNDLEGENDE RUNENKUNDE ZUM 18ER-SYSTEM

Zuerst sollten wir einige Grundlagen zu den Runen klären, damit wir überhaupt wissen womit wir es hier zu tun haben. Es gibt verschiedene Formen der Runen. Wir stoßen hier auf mehrere unterschiedliche Futharks (Runenreihen), zum einen wäre da das bekannte 24er System, dann das 19er System, ein 16er System und noch einige andere Unbekannte. Dieses Buch widmet sich jedoch dem 18er Runenfuthark.

Das 18er Futhark ist historisch sehr belastet durch das Nazi-Regime, vor allem auch deswegen weil ein gewisser Guido List (später Guido von List, quasi selbst zum Adligen ernannt) dieses System entwarf. Eben dieser Herr, gilt mitunter auch als Begründer der rassistischesoterischen-Ariosophie. Klargestellt sei Folgendes: Diesem System fehlt jegliche historische Grundlage.

Zuerst müssen wir jedoch in unserem Kopf zweierlei Dinge trennen, Nazionalsozialismus und Runenmagie. Die Ideologie einiger Individuen darf unsere magische Praxis nicht in ein negatives Licht rücken oder diese belasten, dass ist das Erste was sich in unserem Kopf verändern muss. In diesem Fall ist Nazionalsozialismus nichts weiter als eine Menge unnötiger Ballast, den wir nicht mit uns rumtragen wollen. Die Magier, welche gerne sagen das es Runenmagie schon vor der Nazi-Zeit gegeben habe und es daher von vornherein Unsinn wäre beides miteinander zu verknüpfen, haben zwar recht, auf der anderen Seite gilt dies nicht für uns. Denn das 18er-System hat nunmal, nach derzeitigem Erkenntnisstand, nicht vor der Nazi-Zeit existiert, das 24er hingegen schon.

Für uns muss das natürlich trotzdem keine Rolle spielen, was mich persönlich am 18er System fasziniert ist nämlich mitunter die Entstehungsgeschichte, welche ich hier kurz wiedergeben möchte:

Guido (von) List, litt zum damaligen Zeitpunkt an einer Erkrankung der Augen, woraufhin er über einen längeren Zeitraum nichts sehen konnte. Innerhalb dieser Zeitspanne, so berichtete er, habe er die Runen überdeutlich vor seinem inneren Auge gesehen, gleichzeitig sagt er seine anderen Sinne hätten sich enorm verfeinert. Auch die einzelnen Qualitäten der Runen will er genauestens erkannt haben.

Nachdem sein Augenleiden kuriert war, verflogen seine neuen Fertigkeiten jedoch binnen kurzer Zeit. Es ist irrelevant, welcher politischen Ausrichtung List angehörte, viel interessanter sind hier verschiedene Parallelen zwischen der Geschichte von Odin, der die Runen erhielt nachdem er ein Auge geopfert hatte und neun Tage am Baum Yggdrasil hing und der obigen Erzählung.

Wie viel Wahrheitsgehalt in Lists Berichten steckt, sei dahingestellt. Das er nachher behauptet hat, sein System sei wesentlich älter und alle anderen Systeme seien Ausprägungen davon ist, nach momentanem Wissensstand, schlicht gelogen.

Die Praxis wird uns letztlich als einziger Weg dienen zu erkennen, welche Kräfte tatsächlich in diesem (verpönten) System stecken. Daher ist dieses Buch auch an jene gerichtet die, wie ich, zum traditionellen 24er System keine so gute intuitive Beziehung aufbauen konnten und vergeblich nach Büchern gesucht haben die mit dem 18er System arbeiten. Bisher sind mir, als nützliche, Werke nur die Bücher von Karl Spiesberger / Frater Eratus bekannt, welcher sich ebenfalls mit diesem Runensystem beschäftigte. Natürlich gibt es eine Menge anderer guter Bücher, deren Techniken sich auf dieses Sytem übertragen lassen, wie bspw. die Bücher von Edred Thorsson bzw. Stephen Edred Flowers. Dennoch bin ich der Meinung, dass es Zeit ist dieses alte Zaubersystem wieder hervorzuholen und direkt mit diesem zu arbeiten. Denn Magie kann nur überleben, wenn sie gewandelt wird und auf unsere Bedürfnisse und Wünsche angepasst wird, ansonsten fehlt uns das was bereits so viele in heutiger Zeit nicht haben: Beseelte Zauberei.

Nun haben wir bereits über die Entstehung dieses Runensystems gesprochen, hier nun eine Abbildung der einzelnen Runen des Armanen-Futhark:
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Manche dieser Runen, mögen Dir womöglich bereits aus früheren Runenarbeiten bekannt sein die Du in anderen Runenfutharks durchgeführt hast, bspw. IS / ISA, UR / URUZ, SIG / SOWILO und einige weitere. Meiner Erfahrung nach, ändert sich nichts an der Qualität der Rune, nur weil sie sich jetzt in einem anderen Futhark befindet. Daher sind die Runenentsprechungen, die gleichen wie bei anderen Futharks.

Es werden in diesem Buch ohnehin nicht alle Runen behandelt werden, da Du dies bei echtem Arbeitswillen ohnehin tun wirst. Das Beste was ein Buch vermitteln kann, sind einige persönliche Funken des Feuers, welches im Autor brennt. Daran will auch ich mich halten und Dir, aus meiner Praxis, einige bewährte Techniken vorstellen.
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